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13 « 000 Kilo irischer Speck für alte Leute

Die Aktlau . “ Helft unseren Alten “
f die seinerzeit vom

Wohlfahrtsamt der Gemeinde T/ien ins Leben geirufen wurde , he«

teilt allmonatlich bedürftige alte Leute über 70 Jahren mit
Lebensmitteln aus verschiedenen ausländischen Hilfsorganisa«
tionen « Bei der diesmaligen Ausgabe gelangte neben länderen
Lebensmitteln auch Schweinespeck zur Verteilung , der eine

Spende des Lreistaatos Irland darstellt # Insgesamt wurden

13 # 000 kg Speck von den ffrscrgeäm .tern übernommen und ausgo«

geben # Durch eine zweckmäßige Einteilung könnt, ; die Ausgabe
trotz dem großen Andrang an manchen Eürscrgeämt -. rn , die bis

zu 2 # 5CO Personen an einem Vormittag , bcteilcn müssen , rasch

vollzogen werden#

Saatkartof fe1ausgabe f ür Ernte1andler

Die von der Birma Hois , Wien , 10 # , Stand Viktor Adler-
Markt , wogen Warenmangel noch nicht , eingelösten Saatkartof161

bezugschoine der Magistratsabteilung 53 können ab sofort bis

einschließlich Donnerstag , den 26 . Juni , eingelöst werden.
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Ausgabe Ton Zündhölzern

Bas Hauptwirtschaftsamt Wien gibt bekannt:
, _

Alle Verl 3r auc :ier der Bezirke 1 bis 26  erhalten ab ? r„ nn
^

Einzeihandeisgeschäften oder Trafiken auf den Abschnitt 20coensmittelkarte zwei Schachteln Welthölzer zu 13 Gro - ehenoder vier Schachteln MRRA- Zündhölzer zu 5 Groschen PL sZ ch -a cn Randgebieten werden die Zündhölzer auf den mit Rc*-erdrückten Abschnitt 1 der Mange l „ karte aögegX '

der d TI
Seme ms ehafts verpflogt .e Personen erhmten die Zünder durch die Anstaltsloi tuno . th r .

lc Zun~

nigung C des Landes ^ . , -
‘ b ’ mit einer Bezugsbesohei-ö lan aesoinacrurxgsamtQs Wien bezw. des l - nd '* «, - ™ «*rungsamtes tfiodoröetcrrojch bei

ul- sernhh-

’ • ’ ^ o—r . & taui ongrjsso 6 , bezieht.
?

T
^ 1 bi ° 26 auf dca  Abschnitt

-ei Schachteln W° ltM1Z ° r  ° d ^~ J " u ^n aiafikcn ausgegobon.

Aufncluts prüfe l .- on nns -o , , , i <
======^ == "i“ =^a

i ^ f ^ ^ ungen an
_

don
_ hauswirtschaft-

l ichon Recuonschulcn der Stadt Wien
Die Aufnahmsprüfungon für die dreil « hn ^ w • ^schule 6 . Brücken ^— r ^ -p - t

- 1 - uri ^o n :.mswirt Schafts-uo .Kcngn ^ oQ 5 finden am Mittwoch « m- o Tl -i •
Donnerstag , dem 3, Juli um 8 th^ für di ^ 10Exner - Gasso 34 in dor . ± c °

ctal0 9 ’ Wllhclm
7 . Jttli , um 9 Uhr at - t ** vf 7

Xlci ^ S3C 8 « « Montag , dom
frnzgon werden bis zum Prüfungt - h t  Auxnahmsprü-
oinjhhrigea Haushaltuig ^ chu ] V 1 ß T

°
’ ;ißgCK in dio

5 . Juli von 8 bis n Tbl
1CS °n l0toanstalt ^ bis

D
’ ^ ■b- 1 "• von 14 bis 15 Uhr ’do8 bis 11 uhr c -ntgego ^ fionomr - i -w \ .

50 ’ Sujnstag von
J &hrige Hcushaltuagsschule ir . 21 . rff , !
nen bis 5 . tu t .? ? n h . .a -a “ * P - ublo ^ gnsso 19 kön-~ -; e (JUxi m Önr TviA n  ^
™ ab 7 - mi * *■



24 . Juni 1947 " R nt haus - Eo rr o sp oncl c ns n Blatt 705

Wiodorcröffnung dco Gri11purser z immers

AnläoJülich der Wiedereröffnung des Grillpnrzerzimmers
fend heute vormittag im Großen Sani des Historischen Museums
der Stadt Wien im Rathaus eine Beier statt , zu der Bürgermeister
General Br . h . c . Körner , Vis ebürgormcist er Weinborgor » die Stadt¬
räte Br . Freund , H onay  und Br , ^ atejjka , Vertreter des Bundes¬
ministeriums für Unterricht , des Stadtschulrates , sowie zahl¬
reiche Festgäste , unter ihnen Universitätsprofessor Br . Eduard
C astl e erschienen waren.

Bürgermeister Kö rner  dankte in einer kurzen Ansprache
allen an der Rekonstruktion und der Einrichtung der Räume Be¬
teiligten und betonte , daß es ihm eine Freude sei , diese nun¬
mehr der Öffentlichkeit zu übergeben . Es ist für die Gemeinde
Wien , sagte der Bürgern eist er , nicht nur eine Verpflichtung 1

sondern auch ein Bedürfnis das Vermächtnis des großen Bichtcrs
in würdiger und lebendiger Ferra zu erhalten.

Barnaeh hi . lt Br , Glatt von der Wien . r Stadtbiblio-
tnck die Festrede , zu der Albin Skoda vom . Burgtheater und Eva
Bissen  vom Volkstncater Verse * Grillparzers sprachen.

Umtauso haktion Holz - Kohle ,

Bor österreichische Holzwirtschuf 'tsvorband gibt bekannt 9
daß die näheren Bestimmungen für die im Aufruf dos Bundes - *
kanslors erwähnten Aktion in Laufe der nächsten Woche vcrlaut-
bart worden.

\
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Angeblicher Selbstmord eines Beamten des Wohnungsamtes

Zu der in einem heutigen Wiener Mittagblatt veröffent¬
lichen Mitteilung über den Tod eines Referenten der Wohnungs¬
tauschstelle , wird vom Leiter des Wiener Wohnungsamtes mitge—
teilt , dass eine Selbstmordabsicht dieses Beamten wegen des an—
hängigen Verfahrens keineswegs erwiesen ist . Der Tatbestand , der

in dieser Notiz dargestellt wurde , ist inscferne richtig , als
das Wohnungsamt schon durch längere Zeit einem Wohnungszuweisung ^ *
Schwindel auf der Spur war , dar durch gefälschte Einweisungsschein
ne getätigt wurde . Am 19 . Mai ist es dem Wohnungsamte endlich
gelungen , in der Person eines gewissen Holüber , der nicht Ange¬
stellter des Wohnungsamtes ist und auch nicht war , den wahr¬
scheinlichen Urheber dieses ZuweiSungsschwxndols zu ertappen.
Nie Kriminalpolizei hat nach mehrstündigem Verhör die Verhaftung
ausgesprochen . Anläßlich der Untersuchung beschuldigte der Ver¬
haftete zwer weitere Person darunter auch einen Angestellten
des Wohnungsamtes , und zwar den Referenten der Wohnungstausch—
zentrale Kopri va . Dieser war _ zu dieser Zeit auf Auslandsurlaub
und konnte erst nach Rückkehr von diesem Urlaub , er wurde hiezu

■
.

'
1

von seiner frau telegrafisch aufgefordert , oinvornommen werden•
Zu dieser Einvernahme ist es nicht mehr gekommen , da der Kri¬
minalbeamte , der die Einvernahme durchführen sollt ; ; , bei seinem
Besuch in Begleitung der Lettin , die einen an den amtsfährenden
Stadtrat gerichteten Brief abgegeben hatte , den Genannten in
seiner Wohnung nicht mehr bei Bewusstsein vorfand . Es erfolgte
sogleich die Überführung in das Elisabethspital , wo Kppriva
ohne das Bewußtsein erlangt zu haben , nach Eintritt einer bei¬
derseitigen Lungenentzündung , gestorben ist . Da Kopriva , der im
KZ sehr gelitten hatte , dauernd Schlafmittel verwendete , ist an-
Zunahmen , da ? nicht die Absicht bestand , durch Einnahme ' dieses
Schlafmittels Selbstmord zu begehen.

Der in der gleichen Verlautbarung genannte Angestellte
des Wohnungsamtes E Prac k wurd ^ im Laufe eines Verfahrens gegen
einen Hausverwalter , das mit ' dem vorstehenden Palle in keinem
Susämm ^ ba ^ '*’' Q ^ vx ** " Tr r #
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